
Grundverschaltung eines Holzvergasers Vollständige Hydraulik siehe Blatt "Hydraulik+Solar" in dieser Datei.

Vorschlag Speichergröße:

Speicher für 24-h Betrieb:

                                 VLT 80°C ADG tot. 330Ltr. Speicher >= 5056Ltr.

                                                  Type Attack35SLX oder

                                                 Füllraum 200Ltr.                              Bezug: 2200Ltr.  Wasserm.total Speicher für 12-h Betrieb:

Speicher >= 2744Ltr.

                      Pumpe dT 10°K bei 3098Ltr./h und 0,63m/s

                    RLTA 70°C,     Rohr I-D 41,8mm Speicher für 1 HV-Füllung:

                                                    Laufz.tot. 6,9h Speicher >= 2009Ltr.

   Kvs-Wert Ventil 10,8m³/h Rücklauftemperatur

zum Speicher  50°C

RLTA = Rücklauftemperaturanhebung
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Bei Einsatz eines Laddomaten

als Rücklaufanhebung

bitte Verrohrung wie im 

Laddomat Handbuch ausführen!

Die Rücklauftemperaturanhebung kann auf 

verschiedene Art und Weise erfolgen.

Hier dargestellt ist ein Dreiwegemischer mit elekt. Regler.

Als Option kann eine Vorlauftemperaturregelung

angebaut werden.

Im der obigen Darstellung wird die Drehzahl der 

Umwälzpumpe verstellt.

Mehrere Wärmeerzeuger werden parallel geschaltet.

Für jeden Wärmeerzeuger eine eigen Pumpe mit 

Rückschlagventil zur Entkoppelung.

Jeder Wärmeerzeuger benötigt ein eigenes ADG.

Auch ein Speicher gilt als ein Wärmeerzeuger.

Bei einer Speicheranlage sollte man immer mit einer

Rücklaufanhebung arbeiten, ausgenommen bei

einem Brennwertkessel! 

Normale Öl oder Gaskessel benötigen wegen der 

niedrigen Rücklauftemperatur auch eine Rücklaufanhebung!


